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„Radschleuse“ auf Brücke über den Lochwitzbach (Putjatin- /Bahnhofstr.) 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im September dieses Jahres wurde die Brücke über den Lockwitzbach (Putjatinstraße / Bahnhofstraße) auf-
grund der verringerten Tragfähigkeit der Brücke für den Verkehr eingeschränkt. Leider wurde in diesem 
Zusammenhang nicht nur der Kfz-Verkehr eingeschränkt (was nachvollziehbar ist), sondern auch der Radver-
kehr. 

Dieser Straßenabschnitt ist eine wichtige Verbindung mit wenigen Alternativen für alle Verkehrsteilnehmer. 
Dies gilt auch für Schulkinder, von denen viele diesen Weg zur Schule nutzen. Die Strecke ist als Hauptradroute 
des Alltagsradverkehrs im Radverkehrskonzept der Landeshauptstadt Dresden klassifiziert. In unmittelbarer 
Nähe befindet sich die 92. Grundschule, etwas weiter die christliche Grundschule und die weiterführende 
Schule auf der Försterlingstraße. Zudem pendeln regelmäßig Schüler in Richtung Elbfähre weiter zur 88. Ober-
schule in Pillnitz und in der anderen Richtung zur Neuen Waldorfschule. 

Seit der Einschränkung des Straßenbereichs sind immer wieder Konflikte und Gefährdungen zwischen Pkw 
und Radfahrenden durch die neue Engstelle zu beobachten. Deshalb schlagen wir hiermit vor, kurzfristig die 
Situation zu verbessern, indem auf der östlichen Seite eine „Radschleuse“ durch Entfernung von zwei Be-
tonelementen eingerichtet wird. So könnte zumindest eine gewisse Entzerrung zwischen Pkw- und 
Radverkehr in nördlicher Fahrtrichtung erreicht werden. 

Da der Gehweg weiterhin nutzbar ist, gehen wir davon aus, dass die Einrichtung eines kurzen Radwegs auf 
dem gesperrten Fahrbahnteil technisch möglich wäre. Das Aufbringen provisorischer Markierungen würde das 
Angebot für den Radverkehr deutlich machen. Eine grobe Fotomontage, wie es aussehen könnte, haben wir 
angehängt. 

Mit freundlichen Grüßen 
ADFC Dresden e.V. 

 

Nils Larsen 
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Skizze der vorgeschlagenen „Radschleuse“ 

 
 


